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herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den TSV
Hannover-Burgdorf. Ich möchte hiermit alle unsere
Partner und Freunde in der Halle begrüßen, unsere
Fans aber auch unsere Gäste aus Niedersachsen. 
 
Letzte Woche Mittwoch war es endlich soweit und
der Fluch, wenn man es so nennen möchte, wurde
gebrochen. Was war das für eine Stimmung im
Fuchsbau beim 31:26-Heimsieg über den SC
Magdeburg. So wichtig für unsere Mannschaft, für
unser Selbstvertrauen. Oft genug hat es nicht
gereicht gegen den Champions League-Sieger, auf 

19 Nachwuchsförderung für Schiedsrichter 
diesem Erfolg wollen wir aufbauen. Schon letzte Saison konnten wir 16 von 17
Heimspielen gewinnen, das ist auch ein Verdienst von unseren Fans in der
Halle. 

Auch heute benötigen wir diese lautstarke Unterstützung. Gegen Hannover
war es die letzten Jahre, egal ob heim oder auswärts, immer knapp. Die Recken
spielen dieses Jahr auch international in der EHF European League und haben
sich zu einem ernsthaften Konkurrenten der vorderen Plätze entwickelt. Ich
freue mich auf das Wiedersehen mit Marian Michalczik oder auch Christian
Prokop. Die Recken sind nach vier Spieltagen noch ungeschlagen und haben
am letzten Wochenende die Löwen geschlagen.  
 
Wir haben eine schlagkräftige und starke Mannschaft, in der auch die Chemie
stimmt. Die Stimmung ist gut, wir trainieren hart und fleißig und wollen
gemeinsam den nächsten Schritt machen. Jetzt konnten wir zum Saisonbeginn
schon drei Spiele gewinnen, in denen wir im letzten Jahr leider keine Punkte
holen konnten. Darauf wollen wir aufbauen. 
 
Jetzt freue ich mich auf einen spannenden und erfolgreichen
Handballnachmittag hier im Fuchsbau 
 
Liebe Grüße 
Fabian Wiede 

21 Neu im Revier

23 Zahlenspiele
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Füchse bezwingen Bergische Löwen 
Die Füchse Berlin gewinnen am vierten Spieltag beim Bergischen HC Mit 34:30 (17:12) und
feiern damit den vierten Sieg in Folge. Mathias Gidsel war mit sechs Treffern
erfolgreichster Werfer, in seinem Debüt trifft Hakun West av Teigum alle seine fünf
Versuche. 
Mit zwei neuen Außen in der ersten Sieben starteten die Füchse gegen den Bergischen HC in
Düsseldorf ins Spiel und beide waren von Anfang an hellwach. Gleich den ersten Abschluss
nahm sich Hakun West av Teigum erfolgreich und feierte mit dem 1:0 auch seinen
Premierentreffer in der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga. Das 2:2 (5.) ging ebenfalls auf das
Konto des Neuzugangs von den Faröer Inseln. Bis zur 18. Minute konnten die Gastgeber dem
Hauptstadtklub Paroli bieten, dann kam zum einen Rückhalt Dejan Milosalvjev besser ins Spiel,
zum anderen arbeiteten seine Vordermänner um Max Darj in der Abwehr noch sicherer.
Linksaußen Tim Freihöfer war zur Stelle und verwertete zwei Ballgewinne zum 7:7 sowie zur 8:7-
Führung (15.). Sieben Minuten später konnte sich das Team von Jaron Siewert das erste Mal
absetzen, Lasse Andersson erhöhte auf 11:8 (22.). Erneut Hakun West mit dem 14:9 (27.) in einer
bis dato sehr fairen Partie mit nur jeweils einer Zeitstrafe für beide Teams bis zum Pausenpfiff.
Dieser ertönte nach einem weiteren Treffer des Fähringer zum Stand von 17:12 für die Füchse
Berlin.  

Bergischer HC –
 Füchse Berlin 30:34 (12:17)  

Das erste Ausrufezeichen nach der Pause setzte Schlussmann Dejan
Milosalvjev mit einer spektakulären Doppelparade, vorne erhöhte Hans
Lindberg per Strafwurf auf 18:12 (32.). Wenig später verzeichnete erneut
Milosavljev eine starke Parade, dieses Mal hielt er den Siebenmeter von
Arnesson und damit bereits den vierten am vierten Spieltag. Der BHC spielte
die komplette zweite Hälfte im Angriff mit sieben gegen sechs und stellte die
Füchse so vor neue Aufgaben. Mit Erfolg für die Gastgeber, die zeitweise auf
zwei Tore Rückstand verkürzen konnten. In der 48. Minute konnte dann
auch Fabian Wiede seinen ersten Treffer des Tages zum 26:22 beisteuern.
Jetzt übernahm Nationalspieler die Verantwortung und ließ vier weitere
Treffer in Serie folgen. So gingen die Berliner mit 30:25 in die letzten fünf
Minuten. Seine starke Partie krönte auch Ex-BHC-Spieler Max Darj mit zwei
Treffern in der Schlussphase, die die Hauptstädter auf die Siegerstraße
brachten. Mit 34:30 (17:12) gewinnen die Füchse auch das vierte Ligaspiel
und bleiben neben der MT Melsungen das einzige Team ohne Punktverlust.  
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Bergischer HC: Rudeck (4 Paraden, 2
Siebenmeter), Johannesson (5 Paraden, 1
Siebenmeter), Beyer 3, Nothdurft 3, M’Buenge 1,
Ladefoged 5, Andersen 2, Fraatz 6, Babak 2,
Arnesson 2, Stutzke 4, Santos 1, Seesing 1 
 Füchse: Milosavljev (15 Paraden, 1 Siebenmeter),
Wiede 5, Darj 3, Tollbring 1/1, Andersson 5,
Lindberg 4/3, Gidsel 6, Freihöfer 3, av Teigum 5,
Marsenic 2 

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier
https://www.morgenpost.de/sport/fuechse/
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Ekstase pur nach Sieg im Topspiel 
Was. Ein. Spiel! Vor 8296 Zuschauern zeigen die Füchse ihre mit Abstand beste
Saisonleistung und ringen den amtierenden Champions-League-Sieger SC Magdeburg mit
31:26 nieder. Beste Werfer der Gastgeber waren Tollbring (8/1) und Lindberg (8/5) mit
jeweils acht Toren, Dejan Milosavljev hielt insgesamt 14-mal. 

Zum Heimauftakt schenkte Jaron Siewert der Starting-Seven aus den Vorspielen das Vertrauen.
Fabian Wiede führte die Mannschaft als Kapitän aufs Parkett, im Tor begann Milosavljev – und
der knüpfte gleich an seine starke Leistung aus dem Stuttgart-Spiel an. Nach neun Minuten
konnte er bereits vier Bälle erfolgreich abwehren. In der Offensive übernahm vor allem Lasse
Andersson die Verantwortung. Nach zehn Minuten standen drei Tore auf dem Konto des Dänen:
Zwischenstand: 5:3. Beide Mannschaften investierten viel, absetzen konnte sich jedoch kein
Team. Nach dem ersten Siebenmeter des Spiels und dem Treffer von Hans Lindberg gingen die
Füchse mit 7:6 in Führung (14´). Sechs Minuten später feierte Jerry Tollbring seine heimische
Torpremiere und glich damit zum 10:10 aus. Ein starker Rückhalt blieb Dejan Milosavljev: Im
letzten Drittel der ersten Halbzeit gelangen ihm weitere vier Paraden, bis zur Pause wehrte der
Serbe insgesamt neun Bälle ab. Mit seinem zweiten Treffer brachte Tollbring die Gastgeber in
Führung, ehe Hans Lindberg mit einem Siebenmeter zum 14:12-Halbzeitstand traf.  

Die zweite Spielhälfte begann ähnlich umkämpft, beide Mannschaften schenkten sich nichts. Die
Gastgeber erwischten jedoch den besseren Start, nach 39 Minuten konnten sich die Füchse
erstmals einen Drei-Tore-Vorsprung erspielen. Einen hart erarbeiteten Gegenangriff vollendete
Neuzugang Tollbring zum 18:15, wenig später erhöhte die Nummer neun auf 21:17 (42´). Die
Hauptstädter zeigten sich in dieser Phase von ihrer besten Seite, Magdeburg hatte mit der
Offensive des Gastgebers mächtig zu kämpfen. Zudem hielt Milosavljev binnen kürzester Zeit
drei Mal. Fabian Wiede traf nach einem weiteren Gegenstoß zum 26:21 – die erste Fünf-Tore-
Führung! Die Gäste stemmten sich mit aller Macht gegen die drohende Niederlage,
entscheidend konnte der Vizemeister die Berliner jedoch nicht mehr in Bredouille bringen. Zwei
Minuten vor Schluss erhob sich die gesamte Halle, die Zuschauer skandierten „Oh, wie ist das
schön!“. Was ein Abend in der Berliner Max-Schmeling-Halle! 

Trainer Jaron Siewert: „Was wir heute über weite Strecken in der Abwehr gemacht haben,
war sehr gut. Wir haben die Eins-gegen-Eins-Situation stark gelöst. Wir haben Glück, dass
Magdeburg unsere Fehler in der ersten Halbzeit nicht ausgenutzt hat. Wir kommen aber
dann stark aus der Kabine. Ich bin sehr happy, dass wir heute seit Ewigkeiten und vor
eigenem Publikum gegen den SC Magdeburg gewinnen konnten.“ 
 
Vorstand Sport Stefan Kretzschmar: „Ich finde, dass unsere Abwehr inklusive Milosavljev
heute überragend verteidigt hat. Was Darj und Marsenic heute im Innenblock gemacht
haben, war absolut beeindruckend. Wie Fabian Wiede heute von der ersten Minute an
aggressiv verteidigt hat, hat mir gut gefallen. Dass wir diesen Charaktertest heute
bestehen, macht mich glücklich.“ 
 

 

Füchse Berlin – 
SC Magdeburg 31:26 (14:12)  

 

 

Berlin: Milosavljev (14 Paraden, 1 Siebenmeter),
Tollbring 8/1 , Lindberg 8/5, Andersson 6, Wiede
4, Gidsel 2, Darj 1, Lichtlein 1, Marsenic 1 
 
Magdeburg: Portner (7 Paraden), Hernandez (3
Paraden), Damgaard 4, Pettersson 3, Smarason 3,
Jensen 3, Lagergren 3, Claar 3, Magnusson 3,
Musche 2, Weber 1, Bergendahl 1 

Präsentiert von

Noch mehr Berichte
über 

die Füchse Berlin 
findet ihr hier

https://www.morgenpost.de/sport/fu
echse/
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Jugend startet mit Kantersiegen 
Die C- bis zur A-Jugend der Füchse feiern an
ihrem ersten Spieltag jeweils Kantersiege
zum Start in die Saison. Die
Zweitvertretung der Füchse unterliegt
derweil in einem spannenden Duell beim
SC Magdeburg. 
 
Die A-Jugend von Trainer Normal Flödl
gewann das Heimspiel gegen den SC DHfK
Leipzig in einem extrem temporeichen Spiel
mit 44:32 (21:16). Die ersten 20 Minuten liefen
ausgeglichen, dann setzten sich die
Jungfüchse vor der Pause bereits mit fünf
Toren ab. Übergreifend in die zweite Halbzeit
war es ein 9:0-Lauf der Gastgeber, der die
Leipziger verzweifeln ließ. Aus 16:16 wurde ein
25:16 in der 36. Minute. Dazu ein weiterer 7:0-
Lauf Mitte des zweiten Durchgangs und der
Kantersieg war unter Dach und Fach. Florian
Budde (10) war bester Werfer der Füchse. 

Die B-Jugend konnte in der Regionalliga
Nordost den BSV 93 Magdeburg mit 39:21
bezwingen und ähnlich fulminant in die Saison
starten. Gábor Zeuch war neunmal erfolgreich
für das Team von Neu-Trainer Per Kohnagel.
Noch deutlicher machtes die C-Jugend beim
51:21 über den VfL Lichtenrade in der
Verbandsliga. Malte Lorz (11) und Nic Körber
(10) waren nicht zu stoppen.   

In der dritten Liga musste sich das Team von
Trainer Kenji Hövels bei der Zweitvertretung
des SC Magdeburg mit 33:36 (14:18) geschlagen
geben. Zwischenzeitlich wuchs der Rückstand
im zweiten Durchgang auf bis zu neun Tore an.
Benedikt Kühn (8) und Marvin Siemer (7/5)
trafen für die Füchse am häufigsten.  

Kooperationspartner VfL Potsdam gewann am
ersten Spieltag in einem packenden Heimspiel
gegen Absteiger GWD Minden mit 31:30, am
Montag beim HC Elbflorenz Dresden unterlag
die Mannschaft von Bob Hanning mit 27:33
(12:17). Karl Roosna (7/4) war bester Werfer der
Adler. 
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Willkommen, Hakun! 
Was Jugendtalente angeht, genießen die
Füchse Berlin einen exzellenten Ruf. Diesen
haben die Berliner nicht ohne Grund, steht
die Nachwuchsförderung beim
Hauptstadtklub an erster Stelle. Die große
Talentdichte im Kader ergänzt ab dieser
Saison Hakun West av Teigum. Mit dem
Färinger erhalten die Berliner einen
bodenständigen, aber mindestens genauso
ambitionierten Spieler.   
Die Leidenschaft für den Handball ist dem
Rechtsaußen auf dem Parkett jederzeit
anzusehen. Mit Blick auf seine Entwicklung gibt
sich der Neuzugang lernfreudig: Zwar könne er
sich auf seine große Stärke, das Tempospiel,
verlassen. Gleichzeitig wisse er aber auch, dass
er sich noch in einigen Bereichen verbessern
müsse, so zum Beispiel beim Timing und dem
Positionsspiel.  
Dass der Rechtsaußen sich zu den größten
Talenten seiner Altersklasse zählen darf, zeigen
die Fortschritte der letzten Jahre. Im Alter von 16
Jahren kehrte er seiner Heimat den Rücken und
schloss sich der Jugendakademie von
Skanderborg Aarhus Handbold an. In der
Spielzeit 2020/21 debütierte er fürs Profiteam
der Dänen. Während er in seiner ersten Spielzeit
38-mal einnetze, gelangen ihm in seiner zweiten
Saison bereits 98 Tore. 
Erste Erfahrungen auf internationaler Bühne
sammelte av Teigum vergangene Spielzeit in der 
 

 

EHF European League. Gleich bei seinem ersten Einsatz gelangen ihm elf Treffer, damit war er
im Aufeinandertreffen mit Eurofarm Pelisten erfolgreichster Torschütze. 
Mit der Nationalmannschaft konnte der Linkshänder den ersten Titel seiner Profikarriere
einfahren. 2019 gewannen die Färöer Inseln die European Open, av Teigum wurde ins All-Star-
Team des Turniers berufen. Bei der U20-Europameisterschaft im vergangenen Jahr gehörte der
Rechtsaußen mit 39 Toren zu den erfolgreichsten zehn Schützen. Zudem war er wesentlich an
der Qualifikation für die Europameisterschaft 2024 beteiligt. 
Nun also der Schritt in die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga und zu den Füchsen Berlin. Hier soll
av Teigum gemeinsam mit Valter Chrintz langfristig den legendären Hans Lindberg ablösen, der
die Berliner nach der Saison verlassen wird. Dass er das hierfür benötigte Talent mitbringt,
konnten die Füchse-Fans bereits am vergangenen Wochenende sehen: Beim Auswärtsspiel
gegen den BHC stand av Teigum erstmals in der Starting Seven und konnte dabei vollends
überzeugen. Mit einer Wurfquote von 100% und fünf Treffern trug er wesentlich zum vierten
Saisonsieg bei. 
 Wir freuen uns auf viele weitere Tore für den Hauptstadtklub. Willkommen in Berlin, lieber
Hakun! 
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Victor Kireev Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj  Marko Kopljar
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Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
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Die Füchse Berlin empfangen die Recken 
Mit dem Duell zwischen den Füchsen Berlin
und Hannover-Burgdorf kommt es zum
Aufeinandertreffen zweier bisher
ungeschlagener Teams. Aktuell stehen die
Recken hinter den Berlinern auf
Tabellenplatz vier.   
 
Die sportliche Führung der Hannoveraner
rund um Ex-Nationalspieler Sven-Sören
Christophersen baute den Kader im Sommer
auf zentralen Positionen um. Für Torhüter
Domenico Ebner, den es nach Leipzig
verschlug, holte man Simon Gade von
Aalborg. Zudem verpflichtete man mit Adam
Nyfjäll den ehemaligen Kapitän der HSG
Wetzlar für den Kreis. Mit dem Slowenen Tilen
Strmljan (RM) bekommt Trainer Christian
Prokop einen dritten Neuzugang zur
Verfügung gestellt, im Gegenzug dazu verließ
das Eigengewächs Veit Mävers die Recken in
Richtung Erlangen. Trotz insgesamt sieben
Transferbewegungen greifen die
Mechanismen: Auf den Auftaktsieg gegen
Erlangen (27:25) folgte der Erfolg gegen
Aufsteiger Eisenach (31:30), zudem konnte
man die Rhein-Neckar Löwen deutlich mit
34:29 schlagen und damit ein erstes
Ausrufezeichen an die Konkurrenz senden.
Den einzigen Punkverlust gab es beim 33:33
gegen Gummersbach am dritten Spieltag.   

Einen noch besseren Saisonstart verzeichnen
die Füchse Berlin. Mit dem 31:26-Sieg über
Magdeburg hinterließ man ligaweit Eindruck,
den positiven Trend bestätigte der
Hauptstadtklub mit dem Auswärtssieg beim
BHC. Zur Freude des Trainers Jaron Siewert
zeigen sich auch die beiden Neuzugänge in
guter Verfassung: Jerry Tollbring gehörte
bereits zweimal zur LIQUI MOLY-Mannschaft
des Tages. Auf Rechtsaußen überzeugte
Hakun West av Teigum bei seinem ersten
Einsatz von Anfang an gegen den BHC: Mit fünf
Toren und einer Wurfquote von 100% trug er
signifikant zum Erfolg in Düsseldorf bei. 

 Insgesamt zeigen sich die Füchse offensiv in
bestechender Frühform. Mit 126 Toren
verzeichnen die Berliner hinter dem THW Kiel
(167) die zweitbeste Offensive der Liga. In
Defensivbereich können sich die Füchse auf
Dejan Milosavljev verlassen. Mit 55 Paraden
wehrte er bislang die meisten Bälle aller
Torhüter ab. Kann die Mannschaft von Jaron
Siewert an die Leistung der vergangenen vier
Spiele anknüpfen, haben die Füchse Berlin
gute Chancen, gegen Hannover die Punkte
neun und zehn einzufahren.  





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

33 Moritz Sauter 03.01.2003 GER RM

34 Hákun West av Teigum 19.02.2002 FO RA

35 Marko Kopljar 12.02.1986 KRO RR

43 Jann Keno Jacobs 27.03.2002 GER KM

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux 07.02.1995 GER RL

JS Jaron  Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian  Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Physiotherapeut Ben Kuntz, Hakun West av Teigum (34), Max Beneke (27), Marko Kopljar (35), Mijajlo Marsenic (93), Lasse Andersson (11), Hans
Lindberg (18), Teambetreuer Bernd Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin
 
Mittlere Reihe (v.l.): Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Moritz Sauter (33), Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert,
Torwarttrainer Dejan Peric
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Victor Kireev (87), Jann Keno Jacobs (43), Valter Chrintz (26)

Kader der Saison 2022/23
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Nachwuchsförderung für Schiedsrichter 
Beim Berliner Sparkassen Cup konnten
sich nicht nur hoffnungsvolle Talente aus
dem Handballnachwuchs beweisen,
sondern auch junge Schiedsrichterpaare,
die u.a. durch das EHF Young Referee
Programm gefördert werden. 
  
 Jutta Ehrmann-Wolf, Leiterin
Schiedsrichterwesen beim Deutschen
Handballbund, war zum Turnier selbst vor
Ort: „Zum einen haben wir beim Turnier der
B-Jugend regionale Talente aus Berlin,
Brandenburg und Sachsen getestet. Zum
anderen waren im A-Jugend-Turnier vier
internationale Teams vor Ort, die im Rahmen
des EHF Young Referee Projects für
internationale Aufgaben in der Zukunft in
Frage kommen könnten.“ 
  
Die ehemalige Schiedsrichterin, die mit ihrer
Partnerin Susanne Künzig das erste weibliche
Schiedsrichtergespann in der Bundesliga der
Männer bildete, erklärt die Notwendigkeit des
Projekts: „Die Nachwuchsarbeit ist bei den
Schiedsrichtern genauso wichtig wie bei den
Spielern. Dieses Turnier ist technisch richtig
anspruchsvoll und somit eine ideale Plattform
für unsere Nachwuchsschiedsrichter. Deshalb
ist diese Förderung eine sehr wichtige
Maßnahme in unserer Ausbildung.“ 
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Unter 25 Jahre alt sind die Schiedsrichter im internationalen Programm, an dem sie drei Jahre
teilnehmen können. Hier müssen sie sich das Abzeichen „Schiedsrichter der Zukunft“ verdienen,
um weitere drei Jahre gefördert zu werden. Pro Nation können drei Paare gemeldet werden, die
anschließend durch die EHF für Einsätze nominiert werden. 
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FANSHOP

Kissen recycelt 19,95 €
Schlüsselanhänger Fuchs Berlin 6,95€
Cap Snapback Curved Fuchskopf 22,95€





SC Magdeburg

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Jerry Tollbring 8 Tore

Härtester Wurf Jerry Tollbring 133,07 km/h

Flotter 
Fuchs Jerry Tollbring 28,84 km/h

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel
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Wir sind mit viel
Energie in die Saison
reingekommen. Wir
haben innerhalb der
Mannschaft einen
guten Zusammenhalt
und agieren auf dem
Parkett mit viel Spaß.

Lasse
Andersson



Spielverlegung und Spieltermine! 
 
Zwei wichtige Termine bzw. Verlegungen müssen beachtet werden. Zum einen geht es
um das Heimspiel gegen Flensburg, zum anderen ist das Pokalspiel beim HC Erlangen
fest terminiert! 
 
In der 3. Runde des DHB-Pokal treten die Füchse Berlin beim HC Erlangen an. Gespielt
wird am 3. Oktober, Feiertag, um 16.30 Uhr in der tectake Arena Würzburg. Am Samstag
(7.10. 17:30 Uhr) folgt dann das Ligaduell in Nürnberg. 
 
Das Heimspiel gegen Flensburg wird nicht wie geplant um den 12. November
stattfinden, sondern voraussichtlich erst im neuen Jahr. Grund ist die Teilnahme am
Super Globe in Saudi-Arabien vom 7.-12. November. 



Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

16 Simon Gade 03.01.1997 DEN TW

21 Dario Quenstedt 22.09.1989 GER TW

2 Branko Vujovic 20.04.1998 MNE RR

4 Adam Nyfjäll 29.07.1992 SWE KM

10 Renars Uscins 29.04.2002 GER RR

19 Marius Steinhauser 06.02.1993 GER RA

22 Marian Michalczik 01.02.1997 GER RM, RL

23 Uladzislau Kulesh 28.05.1996 BLR RL

25 Tilen Strmljan 01.03.1996 SLO RM 

26 Jonathan Edvardsson 07.04.1997 SWE RM

28 Maximilian Gerbl 25.06.1995 SUI RA

42 Martin Hanne 12.05.2001 GER RL

44 Ilija Brozovic 26.05.1991 CRO KM

54 Justus Fischer 06.02.2003 GER KM

56 Hannes Feise 05.06.1996 GER LA

61 Koray Ayar 22.03.2000 TUR KM

74 Vincent Büchner 30.05.1998 GER LA

CP Christian Prokop 24.12.1978 GER Trainer

HF Heidmar Felixson 04.02.1977 ISL Co-Trainer
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Heutiger Gegner
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TSV Hannover-Burgdorf

Heimspielstätte:
ZAG Arena 

(9.900 Plätze)

Größte Erfolge: 
3x DHB Final-Four,
Viertelfinale EHF-

Cup 

Fan-Clubs: 
RECKEN 

Supporters, 
RECKEN Garde 

 
Instagram:  
/dierecken 

FAKTEN
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Hinten von links: Martin Hanne, Ilija Brozovic, Uladzislau Kulesh, Marian Michalczik, Hannes Feise, Branko Vujović, Justus Fischer

Mitte von links: Johannes Bode (Physiotherapeut), Arno Beker (Betreuer), Christian Prokop (Trainer), Simon Gade, Hektor (Maskottchen), Dario Quenstedt, Heidmar Felixson (Co-
Trainer), Sven-Sören Christophersen (Sportlicher Leiter), Daniel Radis (Athletiktrainer)

Vorne von links:  Vincent Büchner, Koray Ayar, Renars Uscins, Jonathan Edvardsson, Adam Nyfjäll, Tilen Strmljan, Marius Steinhauser, Maximilian Gerbl
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Teamcheck

Füchse Berlin TSV Hannover-Burgdorf

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige TSV Hannover-Burgdorf

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

36:28 (26.12.2010) H 
22 
3 

920 

33:27 (15.10.2017) H 
6 
3 

852 

 
33 
32 
32 
25 
27 

06.04.2023 (A) 
10.11.2022 (H) 
10.04.2022 (H) 
14.10.2021 (A) 
13.05.2021 (A) 

32 
30 
32 
22 
27 

 

Morten Olsen, Mait Patrail, Piotr Przybecki, Timo Kastening, Sven-Sören Christophersen, Kai Häfner, Casper U. Mortensen

Statistik: sport.de 
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Zum heutigen Bundesligaspiel gegen den TSV Hannover-Burgdorf
begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle Gäste, Fans,
Begleiter und Neugierige – herzlich Willkommen in unserem
Fuchsbau! 

Was für ein schönes Handballfest gelang in der letzten Woche beim ersten
Heimspiel gegen Magdeburg! Kampfgeist, Einsatz, Einlaufshow, Ergebnis…
alles hat an dem Tag gestimmt – und auch heute wollen wir wieder eine
Spätsommer-Partystimmung im Fuchsbau hinbekommen. Mit den
Hannoveraner „Recken“ ist ein Team zu Gast, das wie die Füchse sehr gut
in die Saison gestartet ist und noch ohne Niederlage (bei einem
Unentschieden) nur knapp hinter den Füchsen in der Tabelle steht. 

Die letzten Begegnungen gegen die Recken gingen allesamt sehr knapp
aus. Ob es daher auch diesmal wieder ein „Recken und Strecken“ nach zwei
Punkten wird, wird maßgeblich auch von unserer Unterstützung auf den
Rängen abhängen. In den knappen Duellen der Vergangenheit konnten wir
Fans mit Leidenschaft und Enthusiasmus unser Team immer wieder
beflügeln und ihnen den entscheidenden Rückenwind verschaffen. Wir
hoffen, dass die Halle am Sonntag erneut in ein Tollhaus verwandelt wird,
wenn die beiden Teams auf das Spielfeld treten. 
Ein weiterer Sieg für unser Team wäre Gold wert und würde uns die weiße
Weste in der Tabelle bewahren. Dafür lohnt es sich doch, wieder alles zu
geben und unseren Füchsen auf dem Spielfeld die volle Unterstützung
zukommen zu lassen! 

Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei Fragen zu
unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen Auswärtsfahrten
besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand oder in unserem
Füchsepower-Fanforum im Internet. 

Tickets hier bestellen

Recken und Strecken 
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Sponsorennews
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NEUE VERTRIEBSEXPERTISE IM FUCHSBAU 
 
Ein neues Gesicht im Fuchsbau, ein bekanntes Gesicht im SPORTFIVE-Team.
Seit dem 1. August steht Fritz Dieckert, offiziell als Ansprechpartner im Bereich Vertrieb der Füchse
Familie zur Verfügung. Junge Vertriebsmaschine trifft auf britischen Humor. Kein Angebot gilt als
verloren, ein Nein gibt es nicht.
 
Fritz, als leidenschaftlicher Fußballfan, ab sofort im Fuchsbau tätig, wo siehst Du die Attraktivität
beim Handball? 
Eine der größten Stärken des Handballs, ist meiner Meinung nach, die unfassbare Schnelligkeit. Es gibt
kein uninteressantes Spiel, keine Zeit zum Durchatmen, viele Tore, viel Action. Außerdem schätze ich die
Fairness der Spieler untereinander und im Umgang mit den Schiedsrichtern, auch wenn es mal etwas
ruppiger zur Sache geht.
Wie würdest du das Team um dich herum beschreiben? 
Als unglaublich Hilfsbereit. In den letzten Wochen und Monaten bin ich viel zwischen Hamburg und Berlin
gependelt, da ich hier noch keine Wohnung hatte. Ich habe sowohl bei der Hotel-, als auch bei der
Wohnungssuche maximale Unterstützung durch meine Kollegen erfahren, sodass mir der Umzug sehr
leicht gefallen ist und ich mich sofort in Berlin wohl fühlen konnte. Außerdem haben sie sich viel Zeit
genommen, mir die Abläufe im Handball zu erklären. Dem Team war durchaus bewusst, dass ich den
Großteil meiner Erfahrungen im Fußball gesammelt habe. 
Kempa, Überzieher, schnelle Mitte - alles Begriffe, die mit Worten in etwa so einfach zu erklären
sind, wie die Abseitsregel beim Fußball. Wer ist dein „Spicker“ in der Runde ? 
Einen wirklichen „Spicker“ habe ich nicht. Durch das schauen der Spiele und den Gesprächen an den
Spieltagen habe ich in den letzten Monaten sehr viel gelernt. Falls ich dann doch nochmal eine Regel- oder
Taktik-Frage habe, steht mir das Team natürlich immer mit Rat und Tat zur Seite.
 Auf welchem Platz landen die Füchse Berlin am Ende der Saison?
Da ich in der letzten Saison etwas zu optimistisch getippt habe (1. Platz), versuche ich dieses Jahr realistisch zu bleiben und denke, dass wir hinter dem THW
auf dem 2. Platz landen werden.
 Eine wichtige Frage darf natürlich nicht fehlen, verrätst du uns deinen Lieblings-Fuchs? 
Paul Drux. Meiner Meinung nach ist er ein Spieler, welcher allein durch seine Präsenz auf der Platte den Unterschied machen kann. Abseits davon ist der
menschlich ein super Typ. Daher nochmal hier: Gute Besserung, Paul! Rein spielerisch, schaue ich Mathias Gidsel auch sehr gerne zu. 
 





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 MT Melsungen 4/34 4 0 0 125 : 102 23 8 : 0

2 Füchse Berlin 4/34 4 0 0 126 : 114 12 8 : 0

3 TSV Hannover-Burgdorf 4/34 3 1 0 125 : 117 8 7 : 1

4 SC Magdeburg 4/34 3 0 1 123 : 99 24 6 : 2

5 THW Kiel 5/34 3 0 2 167 : 140 27 6 : 4

6 SG Flensburg-Handewitt 4/34 2 1 1 125 : 121 4 5 : 3

7 TBV Lemgo Lippe 4/34 2 1 1 113 : 112 1 5 : 3

8 HC Erlangen 4/34 2 0 2 107 : 107 0 4 : 4

9 ThSV Eisenach 4/34 2 0 2 110 : 113 -3 4 : 4

10 HBW Balingen-Weilstetten 4/34 2 0 2 107 : 118 -11 4 : 4

11 Frisch Auf! Göppingen 4/34 1 1 2 102 : 112 -10 3 : 5

12 VfL Gummersbach 4/34 1 1 2 122 : 133 -11 3 : 5

13 TVB Stuttgart 3/34 1 0 2 85 : 81 4 2 : 4

14 SC DHfK Leipzig 3/34 1 0 2 92 : 89 3 2 : 4

15 Rhein-Neckar Löwen 2/34 0 1 1 56 : 61 -5 1 : 3

16 Handball Sport Verein Hamburg 3/34 0 0 3 82 : 105 -23 0 : 6

17 Bergischer HC 4/34 0 0 4 114 : 121 -7 0 : 8

18 HSG Wetzlar 4/34 0 0 4 91 : 127 -36 0 : 8

FUCHSBAU

Datum Uhrzeit Heim Gast Ergebnis (Halbzeit)

Sa., 09.09. 19:00 Uhr HBW Balingen-Weilstetten HC Erlangen 25:27 (14:16)

Sa. 09.09. 19:00 Uhr FRISCH AUF! Göppingen VfL Gummersbach 32:29 (15:13)

So., 10.09. 15:00 Uhr THW Kiel MT Melsungen 30:35 (13:13)

So., 10.09. 16:30 Uhr SC Magdeburg
Handball Sport Verein
Hamburg

35:24 (18:7)

So., 10.09. 16:30 Uhr TSV Hannover-Burgdorf Rhein-Neckar Löwen 34:29 (15:13)

So., 10.09. 16:30 Uhr SC DHfK Leipzig HSG Wetzlar 36:30 (18:13)

So., 10.09. 18:00 Uhr Bergischer HC Füchse Berlin 30:34 (12:17)

So., 10.09. 18:00 Uhr TVB Stuttgart ThSV Eisenach 28:22 (13:11)

Mo., 11.09. 19:00 Uhr TBV Lemgo Lippe SG Flensburg-Handewitt 31:31 (14:16)

35
Aktuelle Tabelle der Saison 2023/24
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Ergebnisse vergangener Spiele





  BER THW SCM SGF RNL HAN HSV TBV MTM GUM LEI BHC HCE FAG STU WET HBW EIS

BER x 31:26

THW x 30:35 41:30 33:22

SCM x 31:29 35:24

SGF 28:27 x 37:32

RNL x

HAN 34:29 x 31:30

HSV x

TBV 31:31 x 28:27

MTM 33:26 x 28:27 29:19

GUM 33:33 30:27 x

LEI 29:31 x 36:30

BHC 30:34 x 27:28

HCE 25:27 28:27 x

FAG 27:27 32:29 x

STU 29:30 x 28:22

WET 15:31 24:27 x

HBW 25:36 25:27 29:28 x

EIS 31:30 27:24 x
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KREUZTABELLE LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Zehnder, Manuel EIS 22 12 34

2 Golla, Johannes SGF 26 0 26

3 Andersson, Lasse BER 25 0 25

4 Johansson, Eric THW 25 0 25

5 Gidsel, Mathias BER 24 0 24

6 Versteijnen, Niels TBV 23 0 23

7 Zehnder, Samuel TBV 6 16 22

8 Jakobsen, Emil SGF 12 10 22

9 Andersen, Mads BHC 22 0 22

10 Steinhauser, Marius HAN 13 8 21

11 Saul, Alexander EIS 21 0 21

12 Rubin, Lenny WET 21 0 21

13 Volz, Patrick HBW 17 4 21

14 Ekberg, Niclas THW 11 9 20

15 Mortensen, Casper U. HSV 11 9 20

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Milosalvjev, Dejan BER 55 32,93%

2 Mrkva, Tomas THW 53 30,81%

3 Portner, Nikola SCM 49 37,98%

4 El-Tayar, Mohamed HBW 43 30,50%

5 Heinevetter, Silvio STU 41 37,96%

6 Rebmann, Daniel GUM 35 28,93%

7 Klimpke, Till WET 35 28,69%

8 Simic, Nebojsa MTM 34 35,79%

9 Kastelic, Urh TBV 34 31,19%

10 Moller, Kevin SGF 32 29,91%

11 Saeveras, Kristian LEI 29 30,85%

12 Ravensbergen, Bart FAG 29 29,59%

13 Kornecki, Mateusz EIS 28 26,67%

14 Rudeck, Chrstopher BHC 26 24,30%

15 Ferlin, Klemen HCE 25 25,51%
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STATISTIKEN LIQUI MOLY HBL SAISON 2023/24
Torschützen 2023/24 Torhüter Saison 2023/43
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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Fuchsi Kids Club – eine Erfolgsgeschichte
made in Berlin 

Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu
Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder bereits an
einer ganz besonderen Pressekonferenz teilnehmen und selbst die
Position der Reporter einnehmen. Auf dem Podium in der Max-
Schmeling-Halle wurden Hans Lindberg, Matthes Langhoff und auch
Trainer Jaron Siewert von den Kindern mit Fragen gelöchert. Und
natürlich darf der große Tag des Kinderhandballs im Jahreskalender
des Kids Clubs nicht fehlen. Ein exklusiver Adventskalender ist ebenso
ein Highlight des Fuchsi Kids Club, in dem es in der Vergangenheit z.B.
Hallenführungen oder auch originale Trikots der Stars zu gewinnen
gab. Das Beste zum Schluss: Die Mitgliedschaft ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin in Kooperation mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit Henrietta.
Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Mit knapp 600 Mitgliedern startete der Fuchsi Kids Club in die Saison 2022/23, die Mitgliederzahl steigerte sich dann im Laufe der erfolgreichen
Spielzeit um mehr als das Doppelte. So stehen aktuell mehr als 1500 Kids vorrangig aus Berlin und Brandenburg im Mitgliederbuch und erfreuen
sich immer wieder exklusiven Aktionen und Angeboten. 
 
Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem
Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln, denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen
Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta, sprechen dabei
besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
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Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   So.,01.10., 16:30 Uhr,ThSV Eisenach

EHF European League: Di., 17.10., 18:45 Uhr, Chambery Savoie

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

So.,24.09., 16:00 Uhr,HC Erlangen

Mi.,29.09.,19:00 Uhr,HSC 2000 Coburg

Sa.,07.10.,19:00 Uhr,HSG Ostsee N/G






